
 
 
 
 
 

Checkliste Reerdigungsvorsorge 
 
Für eine Bestattungsvorsorge mit Reerdigungswunsch haben wir Ihnen im Folgenden wichtige 
Informationen für die Angebotserstellung zusammengestellt. 
 
 
Informationen zur Reerdigung 
(Stand: März 2026) 
 

 
Kosten und 
Services der 
Reerdigungs- 
bestattung 

Ab 2.000 € inkl. MwSt. → Bitte fordern Sie Informationen zu unseren 
weiteren Dienstleistungen unter partner@meine-erde.de an. 

stets enthaltene Leistungen: 
●​ Durchführung der Reerdigung 
●​ Vorbereitung der neuen Erde zur Übergabe an das Institut 

optionale Leistungen ohne Aufpreis: 
●​ Aushändigung des Reerdigungstuches für eine Gestaltung durch die An- 

und Zugehörigen 
●​ Bereitstellung des Alvariumraums für eine vom Institut begleitete 

Abschiednahme bei der Einbettung 

 
Standorte für die 
Durchführung der 
Reerdigung 

Schleswig-Holstein: 
●​ Alvarium Mölln,Großer Eschenhorst 990, 23879 Mölln 
●​ Alvarium Kiel, Eichhofstraße 56, 24116 Kiel 

In allen weiteren Bundesländern ist die Durchführung der Reerdigung 
momentan noch nicht gestattet und/oder MEINE ERDE betreibt dort noch 
keine Alvarien. 

Unsere Alvariumsstandorte werden hier fortlaufend aktualisiert: 
www.meine-erde.de/standorte/alvarien/  

 
Übergabe der 
neuen Erde 

In der Praxia: Kaiser-Lothar-Allee 13, 23795 Bad Segeberg 

Die neue Erde wird in einem Naturfasertuch für den Transport im Sargunterteil 
übergeben. Sie wiegt zwischen 90 und 120 Kilogramm. 

 
Standorte für die 
Einbringung der 
neuen Erde 

In diesen Bundesländern nach Zustimmung der Friedhofsverwaltung:  
●​ Schleswig-Holstein 
●​ Hamburg 
●​ Mecklenburg-Vorpommern 

In allen weiteren Bundesländern ist die Einbringung der neuen Erde 
momentan noch nicht möglich. 

Eine Liste der Friedhöfe, die bereits Reerdigungsgrabstellen anbieten, finden 
Sie unter www.meine-erde.de/standorte/friedhoefe → Die Liste der Friedhöfe 
ist nicht abschließend bzw. wird nach Bedarf und Nachfrage erweitert. 

Wir empfehlen für die Reerdigung ein Sarggrab mit verringertem Aushub (ca. 
50-70 cm). Die genauen Gebühren für ein Reerdigungsgrab erfragen Sie am 
besten direkt bei der entsprechenden Friedhofsverwaltung. 

So erreichen Sie uns:      per Telefon: 030.209 655 888  |  per E-Mail: partner@meine-erde.de 

(Stand: September 2026)

Bereitstellung des Alvariumraums für eine Stunde für eine vom Institut
begleitete Abschiednahme bei der Einbettung

Alvarium Mölln, Großer Eschenhorst 990, 23879 Mölln

Abholung der
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Standorte für die
Beisetzung der
neuen Erde

In diesen Bundesländern nach Zustimmung der Friedhofsverwaltung:
● Schleswig-Holstein
● Hamburg
● Mecklenburg-Vorpommern

In allen weiteren Bundesländern ist die Beisetzung der neuen Erde momentan
noch nicht möglich.

Eine Liste der Friedhöfe, die bereits Reerdigungsgrabstellen anbieten, finden
Sie unter www.meine-erde.de/standorte/friedhoefe → Die Liste der Friedhöfe
ist nicht abschließend bzw. wird nach Bedarf und Nachfrage erweitert. Alle
kommunalen Friedhöfe und Simultanfriedhöfe in Schleswig-Holstein, die
Erdgrabstellen anbieten, sind verpflichtet, auch Reerdigungsbeisetzungen zu
ermöglichen.

Wir empfehlen für die Reerdigung ein Sarggrab mit verringertem Aushub (ca.
50-70 cm). Die genauen Gebühren für ein Reerdigungsgrab erfragen Sie am
besten direkt bei der entsprechenden Friedhofsverwaltung.

So erreichen Sie uns: per Telefon: 030.209 655 888 | per E-Mail: partner@meine-erde.de

mailto:partner@meine-erde.de
https://www.meine-erde.de/standorte/alvarien/
http://www.meine-erde.de/standorte/friedhoefe/


 
 
 
 
 

Ein besonderes Angebot für Reerdigungsgräber sind die Lebenswiesen auf 
unseren norddeutschen Partnerfriedhöfen. Diese pflegefreien und halbanony- 
men Grabfelder unterstützen als naturbelassene Langgraswiesen die Arten- 
vielfalt. Zugleich gibt es dort für Interessierte die Möglichkeit, ergänzend 
einen Erinnerungsbaum hinzuzubuchen. Sprechen Sie uns gerne dazu an. 

 
Kapazität 

MEINE ERDE verfügt zum aktuellen Zeitpunkt über begrenzte Kapazitäten, 
die eine gewisse Wartezeit bis zur Einbettung bedingen können. Rechnen Sie 
deshalb mögliche Kühlkosten, z.B. als Pauschale, mit ein. 

 
Abschiednahme 

Eine Verabschiedung von An- und Zugehörigen am offenen Kokon ist im 
Rahmen der Einbettung möglich. Die Organisation und Dekoration unterliegt 
dem begleitenden Institut. 

Kokonbeigaben in Form von organischem Material wie z.B. naturbelassene 
Blüten (drahtfrei) oder Naturpapier-Briefen sind erlaubt. 

 
Rechtliche 
Voraussetzungen 

●​ Freigabe zur Erdbestattung 
●​ Bescheinigung über erfolgte Zweite Leichenschau 
●​ Beisetzung auf einem Friedhof → keine Beisetzung im Bestattungswald 

möglich, da nur für Urnenbeisetzungen zugelassen 

 
Körperliche 
Voraussetzungen 

Krankheiten: Nach aktuellem Wissensstand stehen nur solche Krankheiten, 
die auch eine reguläre Erdbestattung ausschließen, der Durchführung einer 
Reerdigung entgegen. 

Körpergröße & -gewicht zum Zeitpunkt des Todes:  
●​ bis zu 2 m Körpergröße 
●​ bis 120 kg Körpergewicht 

Die verstorbene Person darf nicht mit synthetischen Chemikalien behandelt 
werden. 

 
Sonstiges 

Freigabe als »Körperspende« möglich, sodass eine wissenschaftliche 
Begleitung der Reerdigung erfolgen kann. Diese erfolgt nach der 
abgeschlossenen Transformation und umfasst:  
●​ ein Bereitstellen von Medikamentenplänen,  
●​ ggfs. Erstellung/Bereitstellen eines Blutbilds,  
●​ Untersuchungen der neu entstandenen Erde, 
●​ ggfs. Untersuchung eines Knochen.  

Sofern in Frage kommend, stellt MEINE ERDE gerne ein entsprechendes 
Formular zur Verfügung. 

 
Hinweis: Alternativen hinterlegen  
 
MEINE ERDE arbeitet daran, die Verfügbarkeit für Reerdigungen auszubauen. Gleichzeitig ist der 
zeitliche Rahmen dafür schwer absehbar. Wir empfehlen deshalb bei jeder Vorsorge mit 
Reerdigungswunsch eine Alternative der bereits etablierten Bestattungs- und Beisetzungsarten mit 
aufzunehmen. So kann im Sterbefall mit Sicherheit dem Wunsch der verstorbenen Person 
nachgekommen werden. 

So erreichen Sie uns:      per Telefon: 030.209 655 888  |  per E-Mail: partner@meine-erde.de 

Ein besonderes Angebot für Reerdigungsgräber sind die Lebenswiesen auf
unseren norddeutschen Partnerfriedhöfen. Dabei handelt es sich um
pflegefreien und halbanonymen Grabfelder in Form von naturbelassenen
Langgraswiesen. Zugleich gibt es dort für Interessierte die Möglichkeit,
ergänzend einen Erinnerungsbaum hinzuzubuchen. Sprechen Sie uns gerne
dazu an.

Kapazität
MEINE ERDE verfügt zum aktuellen Zeitpunkt über begrenzte Kapazitäten,
die eine gewisse Wartezeit bis zur Einbettung bedingen können. Rechnen Sie
deshalb mögliche Kühlkosten, z.B. als Pauschale, mit ein.

Abschiednahme
Eine Verabschiedung von An- und Zugehörigen am offenen Kokon ist im
Rahmen der Einbettung möglich. Die Organisation und Dekoration unterliegt
dem begleitenden Institut.

Kokonbeigaben in Form von organischem Material wie z.B. naturbelassene
Blüten (drahtfrei) oder Naturpapier-Briefen sind erlaubt.

Rechtliche
Voraussetzungen

● Freigabe zur Erdbestattung
● Bescheinigung über erfolgte Zweite Leichenschau
● Beisetzung auf einem Friedhof → keine Beisetzung im Bestattungswald

möglich, da nur für Urnenbeisetzungen zugelassen

Körperliche
Voraussetzungen

Krankheiten: Bei hochinfektiösen, meldepflichtigen Krankheiten, die auch
einer regulärer Erdbestattung entgegenstehen, kann keine Reerdigung
durchgeführt werden.

Körpergewicht zum Zeitpunkt des Todes:
● bis 120 kg Körpergewicht

Die verstorbene Person darf nicht mit synthetischen Chemikalien behandelt
werden.

Freigabe als »Körperspende« möglich, sodass eine weitere wissenschaftliche
Erforschung der Reerdigung ermöglicht werden kann. Diese erfolgt durch das
Institut für Rechtsmedizin der Universität Leipzig und umfasst:

●
●
●

Entnahme einer Blutprobe der verstorbenen Person vor der Einbettung,
Untersuchungen von Proben der neu entstandenen Erde,
Untersuchung einer Knochenprobe.

https://www.meine-erde.de/magazin/lebenswiese-trauerkultur-und-artenvielfalt
https://www.meine-erde.de/bestattungsvorsorge/einfach-erde/erinnerungsbaum

